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Freiburg Tourismus

1,13 Mio. Übernachtungen im 
Jahr 2020

1,13 Mio. Übernachtungen im 
Jahr 2007
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Gäste Hotellerie

Anteil Ausland

404.376

Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg;  Darstellung: FWTM. 
Betriebe mit 10 und mehr Schlafgelegenheiten
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1,13 Mio.

751.460

502.155

147.637



Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, Darstellung: FWTM

Betriebe mit 10 und mehr Schlafgelegenheiten

Reiseverkehr 
2019

Reiseverkehr 
2020

Veränderung 
Vorjahr %

Hotellerie 
2019

Hotellerie
2020

Veränderung
Vorjahr %

Gäste 926,3 502,2 -45,8 752,8 404,4 -46,3

darunter von 
Auslandsgästen

289,1 103,5 -64,2 254,4 88,2 -64,1

Übernachtungen 1.822,3 1.130,3 -37,9 1.326,2 751,5 -43,3

darunter von 
Auslandsgästen

569,7 197,9 -65,3 436,4 147,6 -66,2
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Angaben in 1.000
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7 247  
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12 220  
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Australien

Brasilien

Polen

Schweden
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Japan

China (einschl. Hongkong)

Belgien

Israel

Russland
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USA
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• Kuckuck-Kampagne der Schwarzwald Tourismus GmbH (STG) im Jahr 
2020

• Zeitraum: 19. Juni bis 7. August 2020

• Ziel: Image

• Budget: 30.000 Euro
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• Medien: Programmatic Advertising, Responsive Display Ads und 
Facebook Link Ads

• Über alle drei Plattformen hinweg hat die Kampagne eine sehr gute 
Performance erzielt. 

• Insgesamt wurden 8.015.117 Impressionen in der Zielgruppe erreicht.

• Insgesamt konnten 32.962 Zugriffe auf die Zielseite generiert und die 
Prognosen bei Facebook um 91,2%, bei Google um 198,1% und bei 
Programmatic Advertising um 47,3 % übertroffen werden. 
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Kommunikationsziele:
• Mit der Restart-Kampagne „Ab nach Freiburg“ sollten durch die 

Kommunikation Freiburgs als Destination, die Stadterlebnis und Natur 
verbindet, für die Saison Sommer/ Herbst 2020 zusätzliche 
Übernachtungsgäste gewonnen und der Tourismus in Freiburg 
wiederbelebt werden.

• Zeitraum: Mitte Juli bis Mitte September 2020

Zielgruppen:
• Paare 40+: Fokus auf Natur, Aktivität
• Paare 55+: Fokus auf Kulinarik, Natur
• Junge Familien: Fokus auf Natur, Aktivität, 

Abenteuer
• Sinus Milieus: Liberal-intellektuell bzw. 

sozial-ökologisch (eher sekundär)
• Herkunft: Deutschland und Schweiz
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Die Kampagne zeigt dem Gast mit Witz und Charme auf, 
warum dieser nach Freiburg kommen soll und wie er trotz 
allem im Sommer 2020 einen „Urlaub im Süden“ verbringen
Kann – frei nach dem Motto „Ab in den Süden, ab nach 
Freiburg!“ 

Im Vordergrund standen vor allem die Themen „Stadt & 
Natur“, „Natur & Aktiv“ und „Entschleunigung“.

Umsetzung: Kombination aus Frage, Freiburg-bezogener 
Antwort und einem dazu passenden, emotionalen
Bildmotiv. Ergänzt wird dies durch den #abnachfreiburg als 
call-to-action sowie die Website und Instagram-Icon als 
Rückkanal.
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• Start einer zweiten Restart-Kampagne im Frühjahr 2021

• Ziel: Unterstützung der Hotellerie, der Gastronomie und des 
Innenstadteinzelhandels bei der Gewinnung zusätzlicher Gäste aus dem 
Inland sowie der Nordschweiz und dem Elsass

• Zielgruppen analog zu Restart 1: Paare 40+ mit Fokus auf Natur, 
Aktivität, Paare 55+ mit Fokus auf Kulinarik und Natur, junge Familien 
mit Fokus auf Natur, Aktivität und Abenteuer, Sinus Milieus: Liberal-
intellektuell bzw. sozial-ökologisch (eher sekundär)

• Leitidee: Das Freiburg-Gefühl wird adressiert. 

• Umfang: Anbindung an visit.freiburg.de als zentrale 
Kommunikationsplattform.  Entwicklung von Bausteinen, um flexibel 
auf Corona reagieren zu können. Diese sind agil ausspielbar (Social
Media, Printmedien, Großflächenplakaten etc.)

• Budget: 100.000 Euro
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• Erweiterte Kampagne der Schwarzwald Tourismus GmbH (STG) für die 
gesamte Region geplant. Schwarzwaldweite Kuck Kuck-Kampagne aus 
dem Jahr 2020 wird damit in 2021 fortgesetzt.

• Sondermittel für TMBW-Städtekreis: Die hartnäckigen Bemühungen der 
TMBW haben Früchte getragen – für den Städtekreis wurden für 
Marketingaktivitäten Sondermittel im Wert von 200.000 Euro 
zugesagt. 
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• Neues Gütesiegel, das seit Oktober 2020 von der TMBW verliehen wird, zeichnet Städte und

Gemeinden aus, die ihren Gästen eine vielfältige Auswahl an weintouristischen Angeboten zur

Verfügung stellen.

• Die insgesamt 55 „Weinsüden Weinorte“ (darunter z.B. Stuttgart und Heilbronn) zeichnen sich

durch ihre lange Weinbaukultur und den Möglichkeiten für Gäste, daran teilzuhaben, aus.

• Mit dem Siegel kann die Zielgruppe der Weinliebhaber noch gezielter angesprochen und von

den Vorzügen Freiburgs als Genießer- und Weinregion überzeugt werden.
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Priorisierungs- und Umsetzungsplanung 2021

Die FWTM versteht das gesamte Tourismuskonzept als Handlungsauftrag, sodass 
auch bestehende Projekte und Aufgaben an den Zielen des Tourismuskonzeptes 
ausgerichtet werden. 

Insgesamt befinden sich 30 von insg. 82 im Konzept definierten Maßnahmen in 
Bearbeitung bzw. wurden abgeschlossen. 

Dazu gehören zum Beispiel ein touristisches Aufwertungsprogramm für den 
Schlossberg (TAPS), ein Online-Veranstaltungskalender für Freiburg, die 
Weiterentwicklung des Gesundheitstourismus, ein touristischer Markenprozess 
sowie übergreifend die Koordination und Kommunikation des Tourismuskonzeptes. 



Touristisches Aufwertungsprogramm 
Schlossberg - TAPS

Ziel: Aufwertung der Infrastruktur auf dem 
Schlossberg, insb. im Bereich Wege

Umsetzung: 
Abgestimmtes Konzept von Stadtverwaltung, 
FWTM und versch. Akteuren der 
Bürgergesellschaft

Im Verlauf des Prozesses werden weitere 
städtische Ämter hinzugezogen

Zusätzlich: 
• Exemplarische Schaffung eines 

„Erlebnisraums Schlossbergs“
• Politische Motivation zur Rahmenplan-

Umsetzung
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Online-Veranstaltungskalender

Ziele: 
• Nicht-kommerzielle Veranstaltungs-

datenbank mit verschiedenen Online-
Ausspielungen für Freiburg

• Vernetzung Kultur u. Tourismus stärken

Umsetzung: Abgestimmtes Konzept von FWTM, 
Digit, Kulturamt u. Veranstaltern
• Open-Data Datenbank (entspr. 

Digitalisierungsstrategie der Stadt)
• Freie Dateneingabe- und -ausgabe 
• Dateneingabe per Schnittstelle oder 

individuell möglich (auch für kleine 
Veranstalter, Vereine und Subkultur)

• Versch. Ausspielungen: für Gäste auf 
visit.freiburg.de, auf eigener Website, bei 
Partner-Websites, auf MICE
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Markenprozess Tourismus

Ziele: 
• Schaffung einer starken Marke „Freiburg“, die aktiv von der Stadtgesellschaft getragen und 

gemeinsam gelebt wird

Umsetzung: 
• Partizipativer Markenprozess 

1. Schritt: Identitätsanalyse und Definition eines Markenkerns mit Akteuren aus Verwaltung,
Politik, Wissenschaft, Tourismus, Bürgerschaft

2. Schritt: daraus abgeleitete Positionierung und Kommunikationsstrategie für den Tourismus
3. Schritt: Implementierung der neuen Marke und Brand Design 
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Touristisches Leitsystem Freiburg

Erneuerung des bestehenden Fußgänger-Leitsystems.

Zielsetzung: Gäste von den „Einfallstoren“ wie HBF/ZOB/Karlsplatz/Parkhäuser 

in die Innenstadt führen, innerhalb der City „Orientierung geben, auf die 

Sehenswürdigkeiten (POI = Point of Interest) aufmerksam machen und dorthin 

führen. 
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In der Innenstadt gibt es aktuell 13 Stelenstandorte mit 36

touristisch relevanten Detailzielen.

Zielgruppe: Ortsfremde Besucher -> Touristen und    

Besucher aus dem Umland 



Schwächen in der Wegeführung und im Design des aktuellen Leitsystems:

• Stelen sind veraltet und teilweise nicht mehr lesbar.

• Es fehlen die heutzutage üblichen Entfernungsangaben in Minuten.  
• Das 8 Jahre alte Design ist nicht mehr zeitgemäß und die Stelen sind nicht auffällig genug. 

• Das im Tourismuskonzept gegebene Ziel der Entzerrung der Gästemenge in der Innenstadt = 

„Leitung der Gäste in die Fläche = in die touristisch interessanten Stadtteile unterstützt das 

aktuelle Leitsystem nicht.

• Das Leitsystem besteht nur aus analogen Stelen. Es ist eine Ergänzung durch 1-2 digitale Stelen 

angedacht.

Freiburg Tourismus



Künftig:
• bessere Wegeleitung der Besucher
• Anpassung und Optimierung der Standorte für die Stelen
• Touristische Detailziele werden größtenteils beibehalten.
• Die analogen Stelen werden durch digitale Stelen ergänzt. 
• Abstimmung mit den städtischen Stakeholdern
• Auswahl und Ausschreibung der Dienstleister
• Umsetzung der neuen Stelen 

Zeitrahmen:

Juli 2021: Ausschreibung an Dienstleister  

3./4. Quartal 2021: Umsetzung des neu geplanten Fußgänger-Leitsystems 
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• Generell steigende Betten- und Übernachtungszahlen in 
Freiburg – weitere Hotelneubauten werden realisiert oder 
sind geplant

• Hinzu kommt eine steigende Zahl an Ferienwohnungen, u.a. 
auch auf dem wachsenden Sharing-Übernachtungsmarkt. 

• Trotz Zweckentfremdungssatzung gehen wir nach einer 
Schätzung des Baurechtsamts von ca. 800-900 AirBnB-
Unterkünften in Freiburg aus. 

• Gleichzeitig steigt auch die Nachfrage, jedoch weniger stark 
als das Angebot.

• Unter Druck stehen insbesondere privat geführte 
Beherbergungsbetriebe, die möglicherweise in eine 
wirtschaftliche Schieflage geraten werden. 
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• Investitionsnachfrage insbesondere seitens der Kettenhotellerie hält 
bundesweit an. 

• Vor diesem Hintergrund haben eine Reihe deutscher Städte  
Beherbergungskonzepte beauftragt, die auf die gezielte räumliche 
Steuerung der Entwicklung von touristischer Beherbergung 
ausgerichtet sind. 

• Eine solch „vertiefte“ Analyse des Beherbergungsstandorts Freiburg 
beantwortet nicht nur die Frage nach dem Bestand und den 
Entwicklungsmöglichkeiten, sondern auch die 
Steuerungsmöglichkeiten der Stadt bei Investoren- und 
Betreiberanfragen.

• In die Analyse fließen auch die Situation auf dem Wohn- und 
Gewerbeimmobilienmarkt, die Entwicklungsziele der Stadt sowie das 
Tourismuskonzept mit ein. 
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• Ziel: Entwicklung eines strategischen Konzepts zum Umgang 
mit Beherbergungsnutzungen in Form von Leitlinien für die 
zukünftige Entwicklung. 

• Im Ergebnis können städtebauliche Kriterien für die Beurteilung der 
Zulässigkeit erarbeitet, ein städtebauliches Prüfraster für den Umgang 
mit Genehmigungsanträgen erstellt und gebietsbezogene 
Empfehlungen (wo sinnvoll und begründbar auch im Hinblick auf die 
Klassifizierung von Beherbergungsbetrieben) ausgesprochen werden.

• Am 1. Oktober 2020 wurde der interfraktionelle Antrag zum 
Beherbergungskonzept in der Sitzung des Gemeinderats behandelt.

• Anschließend wurde eine begleitende Arbeitsgruppe eingerichtet und 
das Konzept ausgeschrieben. Mit der Umsetzung beauftragt wurde das 
Büro Spath und Nagel aus Berlin.
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• Nächste Schritte:
• Bewertung möglicher Steuerungsinstrumente
• Analyse teilräumlicher Problemschwerpunkte
• Entwicklung von Handlunsempfehlungen
• Checkliste zur Beurteilung von Beherbergungsvorhaben
• Erstellung von Textbausteinen für B-Pläne
• Zusammenführung zu einem Beherbergungskonzept

Fertigstellung und Vorstellung des Beherbergungskonzeptes ist für 
Sommer 2021 geplant. 


